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Ermittlungsverfahren gegen Unbekannt wegen des Verdachts des Diebstahls

Ihre Strafanzeigen vom 18.12.2009 - erstattet beim Polizeipräsidium

Nordhessen/Staatsschutz

Sehr geehrter Herr Uhl,

eine Strafverfolgung wegen des Diebstahls, der Gegenstand Ihrer obigen Strafanzeigen ist, ist in

der Bundesrepublik Deutschland nicht möglich.

Der Diebstahl des Schriftzugs „Arbeit macht frei“, der am Eingangstor des ehemaligen

Konzentrationslagers Auschwitz angebracht war, erfolgte - wie durch verschiedene

Medienberichte bekannt wurde - durch eine polnische Tätergruppe; in Polen wurden

entip;echënde E;;iRluilËë il aufgënom;;iII.

Ansatzpunkte für eine Beteiligung Deutscher an der obigen Straftat liegen nicht vor.

Der Auftrag für den Diebstahl erfolgte möglicherweise - wie sich ebenfalls aus Medienberichten

ergab - aus Schweden; von Polen wurde dort ein entsprechendes Rechtshilfeersuchen gestellt.

Frankfurter Straße 9 Telefon: (0561) 912 - o

341 17 Kassel Telefax: (0561) 912 - 2310

Die Einreichung elektronischer Dokumente ist in den zugelassenen Verfahren möglich. siehe www.sta_kassel.justiz.hessen.de
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Aufgrund dieser Sachlage habe ich das vorliegende Ermittlungsverfahren mit Verfügung vom

heutigen Tag gem. § 170 Abs. 2 StPO eingestellt.
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